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Frühjahrstagung auf dem
Anwaltstag mit sehr guter
Teilnehmerzahl

Die Frühjahrstagung der Arbeits-
gemeinschaft beim 62. Deutschen An-
waltstag – dem ersten Anwaltstag im
Ausland – war mit knapp 90 Anwältin-
nen und Anwälten sehr gut besucht.
Rechtsanwalt Stéphane Lopez aus
Straßbourg begann mit einem Referat
über den „Immobilienkauf in Frank-
reich – mit einer Einführung in das
französische Miet- und WEG-Recht“.
Es war interessant zu erfahren, dass
gerade im Elsass immobilienrechtliche
Besonderheiten bestehen, die noch
aus der Zeit resultieren, als das Elsass
zu Deutschland gehörte. Weiter
verblüfft, immer wieder, dass eine
vom deutschen Recht im einen oder
anderen Punkt abweichende Rechts-
lage in anderen europäischen Ländern
doch tatsächlich in der Praxis funktio-
niert.

Nach dem bewährten Rechtspre-
chungsfenster, das dieses Mal von
Rechtsanwälten Michael Wiegner (Bie-
tigheim-Bissingen) zum Wohnraum-
mietrecht, Peter Schüller (Berlin) zum
Gewerberaummietrecht, Dr. David
Greiner (Tübingen) zum WEG und
Karl-Friedrich Moersch (Stuttgart) zum
Maklerrecht bestritten wurde, stellte
Rechtsanwalt Dr. Hans Reinold Horst
(Langenhagen) umfassend in die Tiefe
gehend und doch praxisnah die Pro-
bleme im Zusammenhang mit „Scha-
densersatzpflichten des Mieters wegen
Beschädigung der Mietsache“ dar.

Nach den Reaktionen der anwesen-
den Kolleginnen und Kollegen ins-
gesamt erneut eine Veranstaltung mit
vielen Hilfen für die tägliche Praxis.

Rechtsanwalt Thomas Hannemann, Karlruhe
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